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(Heimatblatt vom 10. Juni 1966 – den ganzen Artikel 

können Sie auf unserer Website nachlesen.) 
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Grußwort von Bürgermeister Dr. Daniell Bastian 

„Lassen Sie uns gemeinsam feiern“ 
 
Liebe Freunde und Besucher 

des Seligenstädter Freibades,  

ein Jahr nach den Festlichkeiten 

zum Jubiläumsjahr „1200 Jahre 

Einhard“ gibt es wieder einen 

Grund zum Feiern: Vor einem 

halben Jahrhundert öffnete das 

Seligenstädter Freibad erstmals 

seine Pforten.  

Lediglich knapp zwei Jahre lagen zwischen dem Spatenstich im 

August 1964 bis zur Eröffnung im Juni 1966. Zwei Millionen 

Mark investierte damals die Stadt Seligenstadt in dieses Bad, 

dem Fachleute beim Bau bescheinigten, „eines der 

modernsten und größten Schwimmbäder im Hessenland“ zu 

sein. 

Tolle Veranstaltungen und persönliche Erlebnisse lassen das 

Freibad seither für viele Menschen aus Seligenstadt und der 

Region Sommer für Sommer zu einem Stück Heimat werden.  

Wir möchten dieses Jubiläum gemeinsam mit allen Menschen, 

Institutionen und Organisationen, die die Geschichte und 

Entwicklung des Seligenstädter Freibades miterlebt und 
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mitgeprägt haben und die dieser über die Stadtgrenzen 

hinaus beliebten Freizeiteinrichtung noch heute 

verbunden sind, feiern – Sie sind alle herzlich eingeladen! 

Am 18. und 19. Juni findet das große Festwochenende statt, 

gefolgt von Open-Air Kino, Nachtschwimmen und weiteren 

Veranstaltungen. 

Zu diesem besonderen Anlass erscheint auch unsere 

Jubiläumsbroschüre, die Sie nun in Händen halten. In dieser 

erfahren Sie Interessantes zur Geschichte und Entwicklung 

unseres Freibades und erhalten Informationen über unsere 

geplanten Events. 

Ich danke allen an der Gestaltung des Freibad-Jubiläums 

beteiligten Personen, Vereinen und Sponsoren für ihren 

Einsatz und ihre Unterstützung und freue mich mit Ihnen und 

allen Gästen auf viele Sonnenstunden und stimmungsvolle 

Veranstaltungen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Daniell Bastian 

Bürgermeister 
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Unser Programm für die 
Jubiläumssaison 2016 
 
Jubiläumswochenende 16./17. Juli: 
 
Samstag, 16. Juli 2016 – Festbetrieb von 9-24 Uhr 
 
14:00  Uhr  Begrüßung durch Bürgermeister Dr. Daniell Bastian 
11-23  Uhr  12-Stunden-Schwimmen 
20-24  Uhr  Sommerparty mit DJ Steve Cult 
 

Sonntag, 17. Juli 2016 – Festbetrieb von 9-20 Uhr 
 
11-13  Uhr  Frühschoppen mit Frog`N` BeatZ 
13:30  Uhr  Siegerehrung des 12-Stunden-Schwimmens 
14-16  Uhr  DFB-Paule-Schnupperabzeichen (Fußballparcours) 
18-20  Uhr  Live-Musik mit der Band Badekapp zum 

Festausklang 
 
Festprogramm an beiden Tagen: 
Kaffee und Kuchen, erweitertes Speisen- und Getränke-
angebot, Hüpfburg, Kletterwand, Schnuppertauchen, 
Flossenschwimmen, Beachvolleyball, Fahrzeugausstellung 
THW, Wasserwand, Mitmachaktionen, Wasserspiele, Show-
tanzeinlagen, Poetry Slam, „Bizeps Challenge“, Zumba uvm. 
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Wir freuen uns auf die Beiträge unserer Akteure und 
Vereine: 
 
DLRG, Jugendfeuerwehr Seligenstadt, Schwimmschule 
Water´n fun, Sportfreunde Fußball, Sportfreunde Volleyball, 
Tanzschule Rhyze Seligenstadt, THW, Unterwassersportclub 
Obertshausen, Vita Nova, Wanderclub Edelweiß, 
Wassersportclub Seligenstadt 
 
Den genauen Programmablauf entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse. 
 

 
im Saisonverlauf: 
 
Freitag, 29. Juli 2016 
 
ab ca. 22  Uhr  Open Air Kino „Ice Age 5 – Kollision voraus!“ 
  (siehe auch Seite 40) 
 

Samstag, 27. August 2016 
 
Nachtschwimmen mit der DLRG 
  (siehe auch Seite 45) 
 

Sonntag, 04. September 2016 
 
10-10:40 Uhr Technikführung im Freibad 
  (siehe auch Seite 49) 
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Ihr Freibadteam 2016 

Tilo Koch, Erik Friedrich, Jens Schreiner, Susanne Nitsche, Reinhold Nitsche,  

René Rüggenbreer, Norbert Förster (hinten, v.l.n.r.) 

Luise Hain, Ingrid Hendrischk, Margit Dyroff, Karin Link, Yvonne Schreiner  

(vorne, v.l.n.r.)  
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Mann der ersten Stunde 

Walter Müller – Seligenstadts erster 

Schwimmmeister 

Die Anfänge und die Geschichte 
des Seligenstädter Freibades 
sind unverwechselbar und eng 
mit der Person Walter Müller 
verbunden. Viele von uns, ins-
besondere die älteren Freibad-
besucher, können sich noch 
sehr gut an ihn erinnern.  

Als Mann der ersten Stunde hat 
er das Bild des Freibades von 
seinen Anfängen 25 Jahre 
entscheidend mitgeprägt.  

Bereits 1964, also zwei Jahre 
vor Eröffnung des Freibades und noch in dessen Planungs- und 
Bauphase, trat Walter Müller als Bademeister seine Stelle bei 
der Stadt Seligenstadt an.  

1967 legte er erfolgreich die Prüfung zum „Staatlich geprüften 
Schwimmmeister“ ab. Als Betriebsleiter hat Walter Müller in 
dieser Zeit auch seinen Nachfolger Gerhard Bussian in den 
Beruf des Schwimmmeisters eingeführt, der nach dessen 
Ausscheiden aus dem Dienstverhältnis 1989 die Leitung des 
Freibades bis 2004 übernahm. 
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Mit seiner Frau Hermine und seinen beiden Kindern Hedi 
und Robert bewohnte Walter Müller die Wohnung, Am 
Schwimmbad 3, in unmittelbarer Nähe des Freibades und 
war dadurch im Bedarfsfall auf der Anlage jederzeit und 
schnell verfügbar. Heute ist dort übrigens der Kindergarten 
„Wilde 13“ untergebracht. 

Ab 1967 erhielt Walter Müller Unterstützung durch seine Frau, 
die bis 1970 die Tätigkeit einer hauptamtlichen Garderoben-
frau im Freibad ausübte und in dieser Zeit ihren Mann in 
vielen Belangen das Freibad betreffend unterstützte. 

Im November 2011 verstarb Walter Müller im Alter von 85 
Jahren.  

  
Herbert Reblin (l.), 1. Vorsitzender DLRG Seligenstadt und Walter Müller (r.) 
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Im Gespräch mit Gerhard Bussian, ehemaliger 

Schwimmmeister in Seligenstadt 

„Ich wünsche mir, dass das Freibad noch 
lange bestehen bleibt.“ 

 
Herr Bussian, wie lange 

waren Sie im Schwimmbad 

tätig? 

Ich war bereits zur Eröffnung 

des Schwimmbades als 

Rettungsschwimmer an der 

Seite von Schwimmmeister 

Walter Müller tätig. Im Laufe 

der Jahre habe ich selbst die 

Schwimmmeister-Ausbildung 

absolviert und habe bis 2004 

als Schwimmmeister im Freibad Seligenstadt gearbeitet.  

Wie sind Sie zu dieser Berufswahl gekommen? 

In der Bundeswehrzeit habe ich die Rettungs-

schwimmscheine erworben. Dies hat noch während mei-

ner Wehrzeit der damalige Bürgermeister Fritz Bruder 

erfahren und um ein Vorstellungsgespräch nach der 

Wehrzeit gebeten. Nach diesem Gespräch bin ich dann 

im Seligenstädter Freibad gelandet. 
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Welche Gedanken/Gefühle hatten Sie am 

Eröffnungstag? 

Es war ein gutes Gefühl. Ich war stolz und froh. 

Der Eröffnungstag war ein heißer, sonniger Tag und das 

Schwimmbad hat erst in den Mittagsstunden seine Tore 

geöffnet. Die Badegäste fieberten der Eröffnung ge-

spannt entgegen und konnten es kaum erwarten, sich im 

kühlen Nass zu erfrischen.  

Welche Ereignisse / Vorkommnisse sind Ihnen 

besonders im Gedächtnis geblieben? 

Es sind mir in den 40 Jahren sehr viele Ereignisse im 

Gedächtnis geblieben. Zum einen gute und zum anderen 

schlechtere. Es gab leider auch etliche dramatische 

Ereignisse im Lauf der Jahre, bei denen Menschen 

gerettet werden mussten. Aber es gab auch schöne 

Momente, wie zum Beispiel der Umbau des Nicht-

schwimmerbeckens und des Maschinenhauses. Oder 

auch die Installation der Solaranlage und der 

Riesenrutsche. 

Welchen Bezug haben Sie zur Sportart Schwimmen? 

Schwimmen hat in meinem Leben immer dazu gehört. Im 

Sommer bin ich selbst jeden Tag nach Feierabend 

schwimmen gegangen. Und im Winter bin ich einmal pro 

Woche mit meiner Familie ins Schwimmbad gefahren. 

Wen wundert es da, dass mein Sohn eine Schwimm-
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schule hat und meine Tochter auch schon als 

Rettungsschwimmerin im Freibad gearbeitet hat. 

Hatten Sie einen Lieblingsplatz im Freibad? 

Mein Lieblingsplatz ist auf den Badeplatten. Ich liebe den 

Kontakt zu den Menschen. Viele Schwimmbadgäste 

kommen schon seit Jahren täglich ins Schwimmbad und 

einige davon trifft man noch heute dort. 

Was wünschen Sie dem Freibad für die nächsten 50 

Jahre? 

Ich wünsche mir, dass das Freibad noch lange bestehen 

bleibt. Vielleicht erlebt es noch den ein oder anderen 

Umbau, so dass noch viele weitere Generationen ihre 

Freude am Wasser haben können.  

 

 

 

 

 

 

 

Gerhard Bussian öffnet das Tor zum Freibad 
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Wie das Seligenstädter Freibad aus dem Winterschlaf 

erwacht 

Ein Bad putzt sich raus 

Wenn im März die ersten Sonnenstrahlen die Luft erwärmen 

und die ersten Frühjahrsblüten  aus dem Boden spitzen, 

nehmen Fachangestellter für Bäderbetriebe René 

Rüggenbreer und Schwimmmeister Norbert Förster ihre Arbeit 

im Freibad auf. Nach der langen Winterpause gibt es einiges 

zu tun, um das Freibad für die bevorstehende Saison wieder 

auf Vordermann zu bringen. 

Besonders aufwändig sind 

dabei die vielseitigen Ar-

beiten an und in den drei 

Becken: Schwimmer, 

Nichtschwimmer und 

Springer.  

Die Eisdruckpolster, die 

während des Winters die 

Beckenränder vor Frost-

schäden schützen, werden 

entfernt, fein säuberlich 

ausgelegt, mit einem 

Hochdruckreiniger sorg-

fältig vom Schmutz befreit, 



     Freibad Seligenstadt 

17 
 

auf Paletten gestapelt und anschließend wieder 

eingelagert. Dort warten sie auf ihren nächsten Einsatz 

im Herbst. Dreck, der sich während der Herbst- und 

Wintermonate insbesondere in den Überlaufrinnen rund um 

das Nichtschwimmer-

becken angesammelt 

hat, muss entfernt 

werden. Nur mit der 

Kraft des Hochdruck-

reinigers gelingt es, den 

weißen Überlaufgittern 

wieder zu altem Glanz zu 

verhelfen.  

Noch während das stark verschmutzte Beckenwasser aus der 

vergangenen Saison 

abgelassen wird, sind die 

Fachkräfte damit be-

schäftigt, die hart-

näckigen Ablagerungen 

mit einem Feuerwehr-

schlauch grob zu lösen. 

Erst wenn die Becken 

komplett entleert sind, 

beginnt das sorgfältige Abdampfen der Beckenwände und 

Beckenböden mit dem Hochdruckreiniger. Regelmäßig ist 

dann die Handwerkskunst eines erfahrenen Fliesenlegers 
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gefragt, um beschädigte Kacheln durch neue zu ersetzen. 

Drei bis vier Tage benötigt 

das Freibadteam für das 

Befüllen der drei Becken mit 

frischem und sauberem 

Wasser. Da bleibt auch 

schon mal Zeit für eine 

kleine Teepause. 

Hoch hinaus geht es anschließend  bei der Reinigung des 5-

Meter-Sprungturms. Auch dort muss Hand angelegt werden, 

weil Moos und andere Verfärbungen sich im Bauwerk 

festgesetzt haben. 2008 hatte die Stadt Seligenstadt den in die 

Jahre gekommenen Turm von einer Fachfirma zu Freude der  
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vorwiegend jungen und sprungbegeisterten Badegäste 

aufwändig sanieren lassen.  

Während sich das Team der Technikanlage, dem Herzstück des 

Freibades, widmet und diese für die anstehende Saison 

einrichtet,  ist der Gärtner-

trupp des Bauhofs mit dem 

Rasen- und Heckenschnitt 

beschäftigt. Legen doch die 

Badegäste viel Wert auf eine 

gepflegte Liege- und Spiel-

wiese. 

Auch die Einrichtungen 

bleiben nicht frei von 

Witterungseinflüssen, so 

dass ein Neuanstrich 

von Zeit zu Zeit 

notwendig ist. Zudem 

wurden die Herren-

toiletten grundlegend 

erneuert. 

Es ist geschafft: Das Freibad mit seinem Team freut sich auf 

einen guten Sommer und viele schwimmhungrige Badegäste.   
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Wissenswertes über das Vergnügen im kühlen Nass 

Die Geschichte der Freibäder 

Die Bade- und 

Schwimmkultur der 

Antike, in der die 

Römer ihre eigenen 

Thermen mit großer 

Leidenschaft betrie-

ben, ging im 

Mittelalter verloren. 

Baden galt bis zur Aufklärung als anrüchig und wurde erst 

gegen Ende des 18. Jahrhunderts wieder beliebter, als die 

ersten englischen Seebäder entstanden. Um der Schicklichkeit 

Genüge zu tun, kamen im 19. Jahrhundert allerlei 

Vorrichtungen wie Bretterkisten, Badekarren und die ersten 

Strandkörbe zum Einsatz – dazu Schwimmkostüme, die den 

gesamten Körper verhüllten.  

Noch in der Mitte des  

19. Jahrhunderts konnte 

das freie Schwimmen im 

Fluss bestraft werden. 

 

Die ersten Einrichtungen, 

die an heutige Freibäder 

erinnern, kamen dann mit 
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den Flussbadeanstalten auf, bei denen ein Ponton mit 

Plattform und eingelassenem Schwimmbecken im 

Wasser verankert wurde. Am Ufer standen Umkleidekabinen 

in Reih und Glied und schirmten das Becken vor neugierigen 

Blicken ab. 

Eines der ersten Freibäder Norddeutschlands war die 

Kreidemannsche Anstalt an der 

seit dem Mittelalter gestauten 

Wakenitz in der Hansestadt 

Lübeck. Es wurde 1799 von dem 

Schwimmlehrer Anton Kreide-

mann eröffnet und bestand bis 

1898.  

Als Ersatz für das Schwimmbad, 

das im Zuge der Bauarbeiten für 

den Elbe-Lübeck-Kanal einem 

Düker weichen musste, eröffnete 

die Stadt Lübeck 1899 in der 

Nähe des Bades an der Wakenitz das bis heute existierende 

und unter Denkmalschutz stehende Freibad an der 

Falkenwiese.  

 

Das Brentanobad in Frankfurt am Main verfügt übrigens  mit 

11.000 Quadratmetern Wasserfläche über das größte 

Schwimmbecken Deutschlands.  

Quelle: Wikipedia  
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Warum ist das Wasser immer so schön klar? 

So funktioniert die Seligenstädter 

Badewasseraufbereitung 

Um in einem Schwimmbecken immer frisches, hygienisch 

einwandfreies Wasser vorzufinden, arbeitet "hinter den 

Kulissen" eine komplexe technische Anlage. Denn um klares 

Wasser zu erhalten, muss es kontinuierlich aufbereitet 

werden. Eine Chlorung ist dabei wichtig, damit keine 

Krankheitserreger übertragen werden. 
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Die Badewasseraufbereitung: 

Der Badegast sieht lediglich das Schwimmbecken – nicht 

aber die Strömung des Wassers. Das zuvor aufbereitete 

Wasser strömt über gleichmäßig verteilte Öffnungen im 

Beckenboden oder den Seiten ein, um überall eine 

gleichmäßige Chlorkonzentration zu erreichen. Über die 

Überlaufrinne, die Sie lediglich an den Rinnenabdeckrosten 

erkennen, fließt es in den tiefer liegenden Schwallwasser-

behälter. Dieser nimmt 

Wasserschwankungen auf. 

Wenn etwa eine ganze 

Schulklasse gleichzeitig ins 

Becken springt, wird viel 

Wasser verdrängt. Es fließt 

in den Schwallwasser-

behälter, ist dort zwischen-

gespeichert, bis alle Schüler das Becken verlassen haben und 

kann anschießend wieder zugeführt werden. 

In den Schwallwasserbehälter gelangt aber auch frisches 

Wasser aus der Trinkwasserleitung. 

Trotz Wasseraufbereitung ist immer ein gewisser 

Frischwasserzusatz erforderlich. So werden pro Badegast 

mindestens 30 Liter frisches Wasser zugegeben. 
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Von dort entnehmen die Umwälzpumpen das Wasser 

und fördern es zum Filterkessel, wo das Wasser gefiltert 

wird. Bevor das gefilterte Wasser erneut in das Becken 

gelangt, wird die exakt richtige Menge an Chlor und ph-Wert-

Regulator beigemischt. Der Bedarf wird über eine 

Messstation, die konstant Wasser vom Becken entnimmt, 

bestimmt. Wassererwärmung über die Absorberanlage auf 

dem Dach sorgt für eine angenehme Badetemperatur.  

Sie als Badegast tragen zu guter Wasserqualität bei, wenn Sie 

vor dem Baden gründlich duschen. 

Das Wasser bleibt während des Winters im Becken, um es vor 

Frostschäden zu schützen. Eisdruckpolster, die an den 

Beckenrändern angebracht werden, verhindern Eisdruck-

schäden, wenn die Wasseroberfläche friert. 

 

Im Frühling vor der 

Freibadesaison werden die 

Becken entleert und 

gründlich gereinigt. Danach 

werden sie wieder mit 

frischem Wasser gefüllt. 

Dieses Wasser bleibt 

während der ganzen Saison 

im Becken.   
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Eine kleine Zeitreise durch 50 Jahre 

Freibad Seligenstadt 

 
Auf eine bewegte Vergangenheit darf das Seligenstädter 
Freibad zurückblicken. Im Juni 1966 – also vor genau 50 
Jahren, öffnete die auch heute noch äußerst beliebte 
Freizeiteinrichtung erstmals ihre Pforten. Seither ist viel 
passiert. 50 Jahre stehen für Badespaß, Geselligkeit, 
Schwimmsport, aber auch für Erweiterung, Sanierung und 
Modernisierung. 
 

1966 
Am 11. Juni 1966 findet die offizielle Einweihung statt. Auf 
Einladung von Bürgermeister Fritz Bruder und 
Stadtverordnetenvorsteher Willi Brehm finden sich zahlreiche 
Gäste im Freibad ein. „Sie werden gebeten, sich zur angege-
benen Zeit direkt zum Schwimmbad an der Zellhäuser Straße 
zu bemühen“, heißt es in der Einladungskarte der Stadt 
Seligenstadt.  
 

1989 
Die Stadt entscheidet sich für den Einbau einer modernen 
Solaranlage. Das im Filterhaus gereinigte Beckenwasser 
durchläuft eine auf den Dächern installierte Absorberanlage, 
erwärmt sich und fließt in das Becken zurück. Dadurch werden 
in den einzelnen Becken zur Freude der Badegäste angenehme 
Wassertemperaturen um 22 bis 25 Grad Celsius erreicht.  
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1990 
Die kleine Betonrutsche wird durch eine moderne 
fiberglasverstärkte Riesenwasserrutsche aus Kunststoff 
ersetzt. Mit 80 Metern Länge ist das neue Spielgerät, an dem 
besonders die jungen Badegäste großen Spaß haben, eines der 
längsten im Landkreis. Bei der öffentlichen Präsentation lässt 
es sich Bürgermeister Karl Schmidt nicht nehmen, unter den 
überraschten Blicken zahlreicher Schaulustiger als erster durch 
den blauschimmernden Tunnel zu sausen.  

1991 
Die Stadt Seligenstadt nimmt 
die komplette Sanierung des 
Pumpen- und Filterhauses in 
Angriff. Von nun an sorgen 
zwei große und hochmoderne 
Filterkessel mit mehr als 700 
Filterkerzen für sauberes und 
hygienisch einwandfreies 
Badewasser. 
  

(Abb. li., die gereinigten 
Filterkerzen werden wieder 
eingesetzt) 
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1993 
Risse im Beckenboden des Nichtschwimmerbeckens 
zwingen die Stadt Seligenstadt dazu, das Becken umfassend zu 
sanieren. Schweres Gerät ist für die Vorarbeiten erforderlich, 
um Platz zu schaffen für das neue und moderne 
Überlaufbecken. Ausgelassen feiern bei hochsommerlichen 
Temperaturen hunderte von Badegästen wenige Monate 
später unter musikalischer Begleitung des TGS-Musikcorps die 
Übergabe des neuen Beckens. 

1998 
Das Kreisspielfest des Kreises Offenbach macht erstmals im 
Freibad Station. Zahlreiche Vereine aus Seligenstadt und dem 
gesamten Landkreis verwandeln bei bestem Sommerwetter 
das Freibadgelände für zwei Tage in eine große Partymeile. 
René Rüggenbreer tritt seine Ausbildung zum Fachan-
gestellten für Bäderbetriebe bei der Stadt Seligenstadt an. 
Sein Lehrmeister und Ausbilder ist Schwimmmeister Gerhard 
Bussian.  
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2003 
Eine neue und moderne Edelstahlrutsche löst die Kunst-
stoffrutsche ab. Sonne, Wind und Wasser haben der 
Freibadattraktion so sehr zugesetzt, dass sämtliche Repa-
raturversuche erfolglos blieben. 

 
2004 
Schwimmmeister Gerhard Bussian feiert sein 40-jähriges 
Dienstjubiläum und tritt gleichzeitig seine Altersteilzeit an. 
Von 1966 bis 2004 ist er anfangs als Aushilfskraft und später 
als Schwimmbadleiter für die Anlage verantwortlich.  

 
2005 
Durch schlech-
te Wasserwer-
te im Schwim-
merbecken 
und Springer-
becken sieht 
sich die Stadt 
Seligenstadt 
veranlasst, bei-
de umfassend 
zu sanieren. 
Mit einer aufwändigen Änderung der Durchströmungs-
richtung (von einer Längs- in eine Querdurchströmung) 
können die hygienischen Anforderungen an das Beckenwasser 
erfüllt werden.  
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2008 

Massive Schäden 
am 5-Meter 
Sprungturm, die 
längerfristig eine 
Schließung der 
beliebten Einrich-
tung zur Folge 
hätten, veran-
lassen die Stadt 
Seligenstadt zum 

Handeln. In Abwägung der beiden Alternativen Sanierung des 
bestehenden Turms oder Neubau entscheiden sich die 
Verantwortlichen für eine umfassende Sanierung der Anlage. 

 
2016 

Nach über 25 Jahren 
versagt die Solar-
anlage ihre Dienste 
und muss durch eine 
neue ersetzt werden. 
Rechtzeitig zur Sai-
soneröffnung kann 
die Anlage in Betrieb 
genommen werden. 
Somit dürfen sich  

 
auch in Zukunft die Badegäste über angenehm warme 
Badewassertemperaturen freuen. 

(Solarabsorber auf dem Dach) 
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Die Stadt Seligenstadt lädt alle Schwimmbegeisterten 

und Sportinteressierten in Zusammenarbeit mit der 

Schwimmschule water’n fun ein zum: 

12-Stunden-Schwimmen  
am 16. Juli 2016 von 11-23 Uhr 

Ziel ist es, innerhalb von 12 Stunden eine möglichst große 

Distanz schwimmend und ohne Hilfsmittel zurückzulegen. 

Jeder Teilnehmer bekommt eine Bahn zugewiesen 

und schwimmt eine beliebig lange Strecke. Mitglieder einer 

Mannschaft, Familie, Schule etc. können parallel zur gleichen 

Zeit schwimmen, müssen aber nicht ununterbrochen 12 

Stunden im Wasser sein.  

 

Verlässt der Teilnehmer die Bahn zu Pausenzwecken, wird er 

aus der Bahn ausgebucht und die Zählkarte verbleibt beim 
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Bahnenzähler. Jeder Teilnehmer kann das Schwimmen 

wieder aufnehmen und zwischen 11 und 23 Uhr beliebig 

viele Teilstrecken schwimmen. 

Beim 12-Stunden-Schwimmen wird sportlicher Ehrgeiz in 
Verbindung mit Benefizgedanken und Teamgeist zu einem 
Gruppenerlebnis der besonderen Art. Von den kleinsten 
Schwimmern, die sich über eine Medaille freuen, über 
Jugendliche und Erwachsene, die ihre Grenzen austesten 
wollen, bis hin zur älteren Generation, die immer noch Spaß 
am Schwimmen haben. 

Der Erlös der Veranstaltung kommt ausnahmslos dem Freibad 
Seligenstadt zugute.  

Gestartet wird als Einzelteilnehmer und/oder in einer Gruppe 
(Familie, Schule, Verein, Firma, Club,…). 

 
Ort:   Freibad Seligenstadt 
Termin:   Samstag, 16. Juli 2016  
  Beginn: 11:00 Uhr 

Einlass ab 9:00 Uhr 
(am Seiteneingang) 

  Ende: 23:00 Uhr 
Siegerehrung   Sonntag, 17. Juli, 13:30 Uhr 
Startgeld (incl. Eintritt):  10 € Erwachsene und  
  5 € Kind, zahlbar in bar vor Ort. 
 Gilt für den Besuch an beiden Tagen!  
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Voranmeldung: auf der Website: www.waternfun.de 
 
 
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde. Die Sieger der 
Wertungen erhalten jeweils eine Medaille bzw. einen Pokal. 
Die Schulen erhalten eine Urkunde und zusätzlich einen 
Sachpreis. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen unter: 
www.seligenstadt.de/schwimmbad 
oder www.waternfun.de  

http://www.seligenstadt.de/schwimmbad
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Zum 50 jährigen Jubiläum gratulieren wir herzlich 
als Dienstleister der Stadt, 

wünschen einen guten Verlauf und allen Gästen, so wie den 
Akteuren, viel Spaß und Freude bei Sport und Spiel. 

 
Ihre Fa. C&C Dienstleistungen Mainhausen 
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Wir stellen vor:  

Seligenstadts Fachangestellter für 

Bäderbetriebe 

René Rüggenbreer über „Schwimmmeister“ und seinen Beruf 

René Rüggenbreer (35) ist Fachangestellter für Bäderbetriebe. 

Hätte er seine Ausbildung früher angetreten, wäre er jetzt 

Schwimmmeistergehilfe. Die geänderte Berufsbezeichnung 

symbolisiert einen Wandel, der auch im Arbeitsalltag des 

Seligenstädter Freibades erkennbar ist. Es ist ein sehr 

vielseitiger Beruf – man hat mit Menschen zu tun und ist viel 

an der frischen Luft.  

Der "Bademeister" alter Prägung musste Reparaturen am 

Becken, an Duschen oder Sprungbrettern alleine bewältigen.  
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Heute stehen dagegen die Kontrolle und Organisation 

des Betriebsablaufes, die Betreuung von Besuchern, 

Erste-Hilfe-Maßnahmen und die Gewährleistung der 

Betriebssicherheit deutlich höher im Kurs.  

Wasseraufbereitung und Reinigung erfordern Chemie-

kenntnisse und die komplexe Anlage setzt auch ein gutes 

technisches Verständnis voraus. „Das machen wir alles, wenn 

die Besucher längst nach Hause gegangen sind", betont 

Rüggenbreer.  

Doch auch während der Öffnungszeiten leisten Fach-

angestellte für Bäderbetriebe weit mehr als reine Auf-

sichtspflichten. Topfit in medizinischer Erstversorgung und 

Einleitung von Wasserrettungsmaßnahmen sind sie alle, 

darüber hinaus ist die Betreuung der Gäste viel aufwändiger 

als früher.  

„Pflegeleicht ist das Publikum wahrlich nicht immer. Ein heißer 

Sommer wirkt sich auch auf manche Badegäste aus", sagt 

Rüggenbreer diplomatisch.  

„Klar - in der Mehrzahl sind aber die angenehmen Kunden-

kontakte. Ich freue mich auf eine ereignisreiche Jubiläums-

saison 2016 mit vielen Sonnentagen und zahlreichen Bade-

gästen!“ 
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 Freitag, 29. Juli 2016 

Open-Air-Kino im Freibad:  

„Ice Age 5“ 

Am letzten Juli-Freitag bieten wir in Kooperation mit dem Kino 
Turmpalast Seligenstadt die Möglichkeit, den fünften Teil der 
erfolgreichen Animationsfilm-Reihe Ice Age im Seligenstädter 
Freibad anzuschauen. 
 
Bei hoffentlich hochsommerlichen Abendtemperaturen ist es 
eine schöne Gelegenheit, mit der ganzen Familie einen 
aktuellen Kinofilm im Freien anzuschauen. Es sind einige 
Sitzmöglichkeiten vorgesehen – 
Picknick-Decken, Camping-
stühle u.s.w. können gerne 
mitgebracht werden, um es 
sich gemütlich zu machen. 
 
Zum Film:   
Ice Age - Kollision voraus!:  
 

Im nunmehr fünften „Ice Age“ 
Abenteuer löst das 
Eichhörnchen Scrat auf seiner 
ewigen Jagd nach seiner 
geliebten Eichel ein 
galaktisches Problem aus.  
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Aus Versehen wird er in den Kosmos geschickt und löst 
eine Kettenreaktion aus, in welcher sich die bekannte Ice 
Age Welt schon bald mit ihrer Vernichtung konfrontiert 
sieht – mitsamt dem ganzen Planeten natürlich. 
Mammut Manny, Faultier Sid, Säbelzahntiger Diego und der 
Rest der kunterbunten Herde begeben sich schon bald auf ein 
galaktisches Abenteuer voll von skurrilen Ereignissen und 
Begegnungen mit neuen Freunden und Feinden. 
 
Für einen stimmungsvollen Sommerabend erwartet die Gäste 

ein abgestimmtes Getränke- und Speiseangebot. Das 

Mitbringen von Glasflaschen und Gläsern ist aus Sicher-

heitsgründen untersagt. 
 

Einlass:  Freitag, 29. Juli 2016 ab 20:30 Uhr 

Filmbeginn: ca. 22:00 Uhr, je nach Lichtverhältnissen 

Karten:  im Vorverkauf ab 18. Juni an der Schwimmbad-

kasse, in der Tourist-Info, im Kino Turmpalast Seligenstadt &

  an der Abendkasse 

Bei schlechtem Wetter  behalten wir uns vor, die Vorführung ins Kino Turmpalast 

umzulegen. Die Karten aus dem Vorverkauf behalten selbstverständlich ihre 

Gültigkeit. 

Eine Veranstaltung der Stadt Seligenstadt in Kooperation mit dem Kino Turmpalast. 
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Es stellt sich vor: 

Die DLRG Seligenstadt 

Bestimmt haben Sie uns schon einmal im Schwimmbad 
gesehen – doch wer sind diese Menschen in der rot-gelben 
Einsatzkleidung, die beim Schwimmen über Sie wachen?   
Das sind wir: Die Rettungsschwimmer der DLRG Seligenstadt.  

Damit wir hierfür gerüstet sind, trainieren Groß und Klein im 
Sommer regelmäßig im Freischwimmbad. Im Winter weichen 
wir mit unseren Schwimmkursen ins Hallenbad aus. 

Für uns bedeutet die Schwimmausbildung in einer Zeit, in der 
immer weniger Kinder gut schwimmen können, direkte 
Prävention vor dem Ertrinken. Deswegen beteiligen sich auch 
unsere freiwilligen Rettungsschwimmer am ehrenamtlichen 
Wasserrettungsdienst im Schwimmbad. 



     Freibad Seligenstadt 

44 
 

Wasserrettung im Wandel der Zeit  

Direkt nach der Gründung der DLRG Seligenstadt 1968 
trat die erste Wachmannschaft ihren Dienst im 
Freischwimmbad an. 1969 wurde das erste Rettungsboot, der  
 

„Adler I“ angeschafft. Es folgten der „Adler II“, 1987 ein Gerä-
tewagen Wasserrettung und 2002 unser jetziges 
Rettungsboot, der „Adler III“. Bei der Feier zum 40-jährigen 
Vereinsbestehen in  2008 wurde unser primäres 
Einsatzfahrzeug in Dienst gestellt. Neben diesem verfügen wir 
aktuell über ein zweites Einsatzfahrzeug.  

Neben dem Schwimmbad ist der Main in Notfällen das direkte 
Einsatzgebiet für unseren mobilen Wasserrettungsdienst. In 
diesen Fällen rücken wir mit unserem Rettungsboot und 
Strömungsrettern aus. Mit unserem Bootstrupp und unseren 
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Strömungsrettern sind wir als Teileinheit in den Katastro-
phenschutz des Landes eingebunden. Zusätzlich 
übernehmen wir einmal im Jahr an der Ostsee 
ehrenamtlichen Wasserrettungsdienst an einem bestimmten 
Küstenabschnitt. 

Der einzige Sport, der Leben rettet 

Dieses Jahr haben sich fünf jugendliche Schwimmer aus 
Seligenstadt für die Hessischen Meisterschaften im 
Rettungsschwimmen qualifiziert. Die Disziplinen sind den 
realen Einsatzbedingungen der Rettungsschwimmer nach-
empfunden. So geht es etwa darum, Patienten anzu-
schwimmen, aus der Tiefe zu holen und abzuschleppen. 

Zum Schluss – 
möchten wir Sie herzlich einladen, zum Schwimmbadfest zu 
kommen und uns zu besuchen. Wir begrüßen Sie auch gerne 
bei unseren Schwimm- und Rettungsschwimmkursen und 
Erste Hilfe Ausbildungen.  
 
Das Team der DLRG Seligenstadt 

Marius Müller   
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Samstag, 27. August 2016 

Nachtschwimmen im Freibad 

Die DLRG veranstaltet in Kooperation mit der Stadt 

Seligenstadt  

am Samstag, dem 27. August  

ein Nachtschwimmen. 

Erleben Sie das Freibad in stimmungsvoller Beleuchtung und 
mit Musik von seiner ganz besonderen Seite! 

Nähere Informationen erhalten Sie am Aushang im 
Schwimmbad bzw. auf der Website der Stadt Seligenstadt. 
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Schwimmen macht Appetit… 

Der Freibadkiosk ist gut „gerüstet“ 

Nicht fehlen darf in einem Freibad natürlich ein gut sortierter 

Kiosk, der bei einem langen Schwimmbadaufenthalt über den 

großen oder kleinen Hunger bzw. Durst hinweghilft. 

Kioskpächter Reinhold und Susanne Nitsche (Foto unten) 

sorgen auch in dieser Saison wieder mit ihrem Team in 

bekannt guter Manier für die Badegäste. 
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Sonntag, 04. September 2016 

Technikführung - Hinter den Kulissen 

des Freibades 

Am Sonntag, 04. September 2016, um 10 Uhr können alle, die 

schon immer einmal wissen wollten, wie das Wasser in einem 

Freibad selbst bei heißen Temperaturen und mit vielen 

Badegästen klar und sauber gehalten wird, einen Blick hinter 

die Kulissen werfen: René Rüggenbreer führt Interessierte 

durch die Technikanlage des Seligenstädter Freibades und 

bietet spannende Einblicken hinter die Kulissen… 

 

 

 

Die Teilnehmer dürfen den sonst für Badegäste nicht 

zugänglichen Technikbereich des Bades begehen. Im Herz-

stück des Freibades läuft der Betrieb vollautomatisch. Die 
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Aufbereitung des Schwimmbeckenwassers erfolgt hier 

nach den strikten DIN-Standards.  

Der Fachangestellte für Bäderbetriebe erklärt die permanente 

automatische Messung der Wasserwerte, die durch mehrmals 

tägliche Stichproben ergänzt wird. Insgesamt befinden sich 

rund 3.500 Kubikmeter 

Wasser – also 3,5 

Millionen Liter – in den 

Schwimmbecken des 

Freibads Seligenstadt. 

Diese Zahl wird 

anschaulich, wenn man 

weiß, wie lange die 

Mitarbeiter benötigen, 

um das Wasser nach 

der Saison aus den 

Becken abzulassen: ca. 

4 Tage. 

 

Da die Teilnehmerzahl bei der Führung aufgrund der örtlichen 

Begebenheiten begrenzt ist, bitten wir um vorherige 

telefonische oder schriftliche Anmeldung bis zum 01. 

September unter sport-kultur@seligenstadt.de oder 

06182/87127. 

Die Teilnahme ist kostenlos und dauert etwa 40 Minuten. 
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Eintrittspreise von 1966, 
aus dem Seligenstädter 
Heimatblatt vom 10.06.1966 

Das Kassenteam 
freut sich auf seine 
Badegäste 
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Kunterbunte Eindrücke aus dem 

Seligenstädter Freibad 

Das Freibad ist ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt.  

Hier einige Eindrücke der letzten Jahre: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bunte Luft-

ballons 

fliegen zum 

Himmel… 

Mal 

schauen, 

wer meine 

Karte 

findet! 
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  Ab in die 

Tiefe… 

Schnupper- 

Tauchen 

macht 

Spaß! 

Wir halten 

uns  fit 

mit Aqua- 

cycling 

Ohne 

Wasser- 

proben 

läuft hier  

nichts… 
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Ab ins Wasser – nach dem 

Badebetrieb  muss der Boden-

sauger ran und die Becken säubern 

 

 

Mit Musik geht’s leichter…  

Das Jugendorchester der 

Stadtkapelle spielt auf  

 

 

 
Rutschen 

macht 

Spaß! 
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Abkühlung 

tut 

gut! 

Wir freuen 

uns auf 

unsere 

Badegäste 

Der Herbst hält Einzug 
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Vielen Dank für die freundliche Unterstützung: 

 

C&C Dienstleistungen, Mainhausen 

Diess, Metzgerei, Seligenstadt 

Dinotec GmbH, Maintal 

Engelswerk Druck und Werbeproduktion, Seligenstadt 

EVO Energieversorgung Offenbach AG, Offenbach 

Forstbetrieb Gebert, Seligenstadt 

Grimm Malerbetrieb GmbH, Seligenstadt 

Haas Bäckerei-Konditorei-Café, Seligenstadt 

HZ Bau- und Montage GmbH, Seligenstadt 

Kunze, Stephan, Dachdeckermeister, Seligenstadt 

Maruhn, Peter Bezirksschornsteinfeger, Langenselbold 

Mittl Kaufhaus, Seligenstadt 

Nitsche, Reinhold und Susanne, Kiosk im Freibad 

Rei-Lux GmbH & Co. KG, Erkelenz 

Rhyze Tanzschule, Seligenstadt 

Schubarth Veranstaltungstechnik, Mainhausen 

Sondergeld Schwimmbadtechnik GmbH, Dietenzbach 

Sparkasse Langen Seligenstadt 

Stamm Waagen- und Kassensysteme, Aschaffenburg 

STS Solar Technik Schrödel GmbH, Heideck 

Turmpalast Kino, Seligenstadt 

Vita Nova, Seligenstadt 

Water’n fun, Seligenstadt 
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